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starren Fahrplan mit in regelmässigen Abständen von einer halben

Stunde verkehrenden Zügen eignet. Als Aufgabe von Kanton,
Gemeinden und SBB wurde der Ausbau tatsächlich als erfreuliches,

gemeinsames Werk der SBB und der öffentlichen Hand
durchgeführt. Kurzberichte der zuständigen Fachleute zeigen im
Rahmen der Entwicklung der Region Zürich den Neubau und

geben eingehend technische Einzelheiten wieder. Neben dem
Verkehrs- und bautechnischen Teil wird auch das neue Rollmaterial
beschrieben, das hier 1967, H. 22, S. 377 bis 393 (die automatische

Kupplung 1967, H. 14, S. 239 bis 245) ausführlich dargestellt

wurde. Red.

Neuerscheinungen

Ein Zusatzgerät zum Wetterradar für quantitative Messungen der

Echointensität von Niederschlagsfeldern. Von /. Joss. Wissenschaftliche
Mitteüungen Nr. 56 der Eidg. Kommission zum Studium der Hagel-
büdung und der Hagelabwehr. Sonderdruck aus der Schweizerischen
Technischen Zeitschrift. Zürich 1968.

Bayernwerk Aktiengesellschaft. Bayerische Landeselektrizitätsversorgung.

Geschäftsbericht vom 1. Oktober 1966 bis 30. September 1967.

München 1968.

Verein Schweizerischer Zement-, Kalk- und Gips-Fabrikanten. 57.

Jahresbericht, umfassend das Jahr 1967. 77 S. mit Abb. Zürich 1968.

Zürcher Handelskammer. Jahresbericht 1967.

Impulssatz und Drallsatz. Die Grundlagen der hydraulischen Maschinen.

Von L.A. Haimerl. Heft 77 der Blauen TR-Reihe. 38 S. Bern 1968,

Verlag «Technische Rundschau», HaUwag. Preis kart. Fr. 5.80.

Société des Forces Electriques de la Goule à Saint-Imier. Rapport de

Gestion, Exercice 1967. 20 p. Saint-Imier 1968.

The British Petroleum Company Ltd. Annual Report and Accounts for
the year ended 31st December 1967. 43 p. London 1968.

Société Générale pour l'Industrie. Exercice 1967. Rapport du Conseil
d'Administration. 24 p. Genève 1968.

Wettbewerbe
Reformierte Kirche mit Gemeindesaal und Pfarrhaus in

Buchthaien SH (SBZ 1967. H. 49, S. 903). Das Preisgericht hat
die drei überarbeiteten Entwürfe beurteilt. Es beangtragt, Arch.
Robert Tanner in Firma Tanner und Lötscher, Winterthur, mit
der Weiterbearbeitung seines Projektes zu beauftragen, wofür
einige Bedingungen zu berücksichtigen sind.

Die überarbeiteten Projekte und die entsprechenden
Wettbewerbsentwürfe sind noch bis 3. November ausgestellt im Schulhaus

Zündelgut, Schaffhausen-Buchthaien: samstags von 11.30 bis
19 h, sonntags 10 bis 17 h.

Banque Africaine de Développement, Abidjan (Côte d'Ivoire).
Ayant appris le lancement d'un concours international pour la
construction du Siège Social de la Banque Africaine de Développement

à Abidjan, en Côte d'Ivoire, nous avons prié les

organisateurs, par une lettre du 30 août, de bien vouloir nous
communiquer le programme pour avis et approbation, conformément
à la réglementation internationale de l'U. I. A. Nous n'avons pas
obtenu de réponse. Nous avons eu connaissance du programme
par une autre voie, et nous l'avons examiné attentivement. Nous
tenons expressément à mettre en garde les architectes: ce

concours n'offre aucune garantie et il est en contradiction formelle
sur tous les points avec la réglementation internationale. Les projets

seront jugés par une «Commission d'arbitrage», dont on ne
connaît pas la composition; les conclusions de «l'arbitrage» ne
seront pas publiées; la Commission se réserve le droit de ne
donner aucun prix; les projets reçus deviendront la «propriété
complète de la banque», etc. Nous prions les Sections Nationales
de bien vouloir faire connaître aux architectes de leur pays la
position de l'U. I. A. et leur conseiller expressément, dans leur
propre intérêt, de ne pas participer au concours.

Le Secrétariat Général de l'U. I. A., Paris

.ilfGEP Oie Jubiläumssammlung läuft bis Herbst
1969. Wir danken jedem Spender im voraus

für eine frühzeitige Oberweisung seines
Beitrages auf PC 80-4729 Zürich.

Mitteilungen aus der UIA
Delegierte bei andern Organisationen. Das Exekutivkomitee

der UIA hat für die Periode 1968/69 die Delegierten in etwa
20 intergouvernementale und nichtgouvernementale Organisationen
bestimmt. Folgende Schweizer Kollegen städ mit Aufgaben
betraut: A. Rivoire, Genf, unterstützt von M. Gut, Lausanne, M.
Mozer, Genf, L. Veuve, Lausanne (Commission Economique pour
l'Europe, Palais des Nations, Genf), Ch.-Ed. Geisendorf, Zürich
und P. Nierlé, Genf (OMS), B. Vouga, Lausanne (BIT), P. Bussat.

Genf (GICRD).
Internat. Wettbewerbe. Zentrum für Tourismus und Aufenthalt

bei Como (Italien): Einstufiger Ideenwettbewerb für
Architekten, Planer und Ingenieure. Einschreibetermin 15. Dez. 1968,

Fragestellung bis 30. Jan. 1969, Fragebeantwortung 2. März,
Abgabetermin 15. Juni 1969. Preise: 20 Mio Lire für die drei ersten

Ränge. Preisgericht: P. Baragiola, A. Ciborowski, L. Gelpi, W.
Gropius, G. Minoletti, L. Stynen und P. Vago. Sprachen: italienisch

oder französisch. Adresse: Dott. Federico Nappi, Via Pa-

rini 16, Como, Italien. Jul Bachmann

Ankündigungen
Bildungsanforderungen in der industriellen Welt

Im kommenden Wintersemester wird an der ETH in Zürich
eine Folge von öffentlichen Vorträgen durchgeführt, die wir in
Heft 43, S. 772, angekündigt haben. Die Frage steht zur Diskussion,

ob und inwieweit die technischen Wgsenschafter und
praktischen Ingenieure als Architekten unserer technischen Zukunft
über eine das reine Fachwissen überschreitende Bildung verfügen
sollen, die es ihnen ermöglicht, die Zusammenhänge zwischen dem
technischen Fortschritt und den krisenhaften Erscheinungen und
Wandlungen in der sozialen, geistigen und moralischen Sphäre
unserer Zivilisation zu erkennen. Es geht um die Verantwortung,
die der Ingenieur der Gesellschaft gegenüber trägt. Soll eine
Technische Hochschule wie die ETH ihre Studenten ausschliesslich für
die Ausübung ihres technischen Berufes ausbilden, oder soll sie
ihnen - wenn nötig sogar auf Kosten des Umfanges ihres
Fachwissens - eine weitere Bildung vermitteln? Welche Wege wären
nach dieser Richtung hin zu beschreijSn? Die Referenten werden
insbesondere auch zur Frage Stellung nehmen, ob und in welchem
Masse eine nichtfachliche Allgemeinbildung Voraussetzung ist für
eine gute Arbeit im Industriebetrieb, in der Forschung, für den
beruflichen Aufstieg in Führungsgremien sowie für die persönliche

Befriedigung im Beruf. Die Vorträge finden ihren Abschluss
in einem Podiumsgespräch. Es wird interessant sein zu vernehmen,

welche Möglichkeiten die Referenten und Diskussionsteilnehmer

sehen für die Verankerung des technischen Wissens in
allgemein-menschlichen Zusammenhängen.. Die Vortragsserie sollte
nicht nur akademische Resultate zeitigen, sondern Ansätze zeigen

für praktische Massnahmen in der Neuformulierung von
Funktion und Bedeutung der Allgemeinen Abteilung der ETH
(sogenannte Freifächerabteilung) innerhalb der Studienpläne. Im
übrigen dürften die Vorträge, die gesamthaft in einer Schrift publiziert

werden, einen wertvollen Beitrag leisten zur aktuellen
Diskussion um die Studienreformen an Hoch- und Mittelschulen.

Nochmals sei darauf hingewiesen, dass der erste Vortrag am
Donnerstag, 7. Nov. um 20.15 h im Auditorium II des

Hauptgebäudes stattfindet.

Hochfrequenztagung des SEV «Elektronik in der Medizin»
Die 31. Hochfrequenztagung des Schweizerischen

Elektrotechnischen Vereins (SEV) findet am 14. November 1968 im
grossen Musiksaal des Konservatoriums für Musik, Kramgasse 36,
Bern, statt. Beginn 10.20 h. Programm: Begrüssung und Vorsitz:
Prof. Dr. G. Epprecht, Zürich. Dr. G. G. Poretti, dipi. Phys. ETH,
Bern: «Terminologie und Begriffserklärangen»; Prof. Dr. med.
O. A.M. Wyss, Zürich: «Problematik der Reizwirkung von
Wechselströmen zwischen 1 und 100 kHz»; M. Ridiez. Université de
Genève: «Variété des problèmes posés à un laboratoire d'électronique

attaché à une Faculté de Médecine»; Dr. C. von Planta, dipi.
Phys., Basel: «Ultraschall-Holographie»; PD. Dr. med. W.Rutis-
hauser, Universität Zürich: «Messmethoden in der Herz- und
Kreislaufdiagnostik»; H. Gähwiler, dipi. Ing. ETH, Zürich; «Ein
Gerät zur herzphasengesteuerten Kontrastmittel-Injektion»; F. G.
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